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DIE HAUPTPERSONEN DIESER GESCHICHTE:

Klaus Meier
Klaus Meier ist Leos bester Freund. Zusam-
men mit seiner Tochter Veronika hat er die 
KFZ-Werkstatt „Meier & Meier“. 

Wandern, Joggen, Radfahren – Klaus Meier 
liebt Bewegung in frischer Luft, aber ande-
ren wird das manchmal ein bisschen zu viel.

Veronika Meier
Veronika lebt und arbeitet bei ihrem Vater. Ihre 
kleine Tochter Iris erzieht sie allein. Meiers essen 
fast jeden Tag bei „Leo & Co.“ 

Während Klaus und Leo in den Bergen wandern, 
ist sie die Chefi n in der Werkstatt. Zum ersten 
Mal. Und ausgerechnet jetzt wird aus der Werk-
statt ein sündteurer Jaguar geklaut.

Leo 
Leo ist Maler, aber er ist auch ein leiden-
schaftlicher Koch. Seine Kneipe „Leo & Co.“ 
ist ein gemütliches Lokal, in dem man gut 
und preiswert essen kann. 

In dieser Geschichte macht Leo mit seinem 
Freund Klaus eine Woche Ferien in den 
Bayerischen Bergen. Aber Bergwandern ist 
anstrengend und es gibt bald Missverständ-
nisse. Gut, dass Leo vom Gipfel den Über-
blick behält!
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Ralf
Ralf ist Mechaniker bei „Meier & Meier“. Seine 
Spezialität sind Oldtimer. 

Ein Kunde braucht für eine Rallye ganz schnell 
seinen Jaguar E-Type und bringt ihn zur Inspek-
tion. Kein Problem für Ralf, von diesem Auto hat 
er schon als kleiner Junge geträumt. Klar, dass 
er nach der Reparatur eine kleine Probefahrt 
machen möchte ...

Herr Wagner
Herr Wagner möchte mit 
seinem Jaguar E-Type die 
Sommer-Rallye vom Oldtimer-
Club mitfahren. Davor muss 
das Auto zur Inspektion. Sein 
Freund Leo empfi ehlt ihm die 
Werkstatt „Meier & Meier“. 
Die repariert Oldtimer und hat 
dazu noch einen ganz beson-
deren Service ...

Anna
Anna ist Studentin und 
jobbt in Leos Kneipe. Sie 
wohnt bei ihrer Oma Ger-
trude Sommer.

Leo wandert in den Ber-
gen, Anna organisiert in 
dieser Zeit die Kneipe und 
einiges mehr.
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Die beiden Freunde haben die beiden ersten Ferientage in Mün-
chen verbracht.
„Eine Stadt lernt man am besten zu Fuß kennen“, hat Klaus Meier 
gesagt. 
Und nach ihrer Ankunft am Samstagnachmittag sind sie zwei Tage 
kreuz und quer durch München gelaufen. Sie haben viele Sehens-
würdigkeiten besucht: den Marienplatz, den Dom, die Residenz, 
den Englischen Garten, das Olympiastadion, und alles zu Fuß!
Leo war froh, als sie am Sonntagabend endlich in ihrem Hotel 
„Seeblick“ in Walchensee waren.
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Montagmorgen, 7 Uhr.
„Leo! Leo!“
Klaus Meier klopft an die Tür von Leos Zimmer.
Nichts rührt sich.
Er klopft noch einmal. Dann drückt er vorsichtig die Klinke runter. 
Die Tür ist offen. Leo schläft.
Klaus geht zum Bett und schüttelt Leo an der Schulter.
„Leo! Aufwachen!“
Leo dreht sich langsam um und öffnet die Augen. Zuerst sieht er 
auf die Uhr, dann zu Klaus.
„Bist du verrückt? Es ist sieben Uhr! Was willst du mitten in der 
Nacht?“
„Aufstehen, Leo! Wir wollen heute um den Walchensee ra-
deln!“ 
„Oh, Mann! Ich bin noch ganz kaputt von dem Marathon durch 
München. Lass mich noch ein bisschen schlafen.“
„Dann fahre ich allein! Ich gehe jetzt runter zum Frühstücken und 
in einer halben Stunde fahre ich los! Gute Nacht!“
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„Hoffentlich sieht mich keiner! Ich weiß nicht, wann ich zum 
letzten Mal Fahrrad gefahren bin!“
Leo sieht wirklich ein bisschen komisch aus mit seinen engen 
Fahrradhosen, dem viel zu engen T-Shirt und dem Fahrradhelm 
auf dem Kopf. Er setzt sich auf das schicke Mountainbike und 
fährt vorsichtig ein paar Meter.
„Ich glaube, ich werde seekrank! Das ist ja wie auf einem 
Pferd!“
Er hält neben Klaus und steigt ab.
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Walchenseeumfahrung 
26,5 km, 90 Höhenmeter, Streckenverlauf: Walchensee – Einsiedl – dann nach    S

„Das schaffst du schon, Leo. Sieh mal hier.“
Leo liest die Karte und lacht: 
„Ich brauche keine Badesachen und die Brotzeit vergesse ich nie!“ 
Er nimmt seinen Rucksack. Die beiden Freunde fahren los.
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A  DER WALCHENSEE

Der Walchensee gehört zu den schönsten und beliebtesten Ferienre-
gionen in Bayern. Von München aus sind es nach Kochel nur 60 km. 
Die Feriengäste genießen das große Freizeitangebot. Beliebt ist die 

Region vor allem bei Berg-
sportlern und Wassersport-
lern. Aber auch, wenn man 
sich für Kultur interessiert, 
fi ndet man   interessante 
Ziele. Am Walchensee kann 
man fast alle Wassersport-
arten betreiben: Angeln, 
Tauchen, Schwimmen, 
Surfen, Segeln, Bootfahren. 
Bergfreunde können wan-
dern und bergsteigen. Das 
Angebot reicht von leichten 

bis schweren Touren, und auch bei Radlern und Mountainbikern ist 
die Gegend sehr beliebt.  Der höchste Berg direkt am Walchensee ist 
der Herzogstand. Vom Gipfel aus haben Bergwanderer eine fantas-
tische Aussicht. 

1. Lesen Sie noch einmal und beantworten Sie die Fragen.

In welchem deutschen Bundesland ist die Ferienregion Walchensee?

Welche Sportarten kann man dort machen?

Der Walchensee gilt als Wasserparadies. Er ist mit 16,4 qkm der größ-
te Gebirgssee Deutschlands und mit seiner Tiefe von 197 Metern der 
tiefste See in Bayern. Er ist auch ein sehr sauberer See, das Wasser hat 
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Trinkwasserqualität! Sein Ufer ist unverbaut, d.h. man kann direkt am 
Ufer entlang rund um den See spazieren oder Rad fahren. Schwimmer 
und Badegäste fi nden überall Naturstrände, Ruhe und Erholung. Auch 
für Kinder ist der See mit den vielen fl achen Uferzonen ideal. Einzig-
artig macht ihn die Lage inmitten hoher Berge. Zu jeder Jahreszeit 
und bei jedem Wetter entfaltet er eine andere, aber immer faszinie-
rende Atmosphäre. Kein Wunder, dass er auch Künstler und Dichter 
inspiriert hat. 

2.  Richtig oder falsch? Lesen Sie noch einmal und kreuzen Sie an.
  R F

1. Der Walchensee ist der größte See in Bayern. � �
2. Sein Wasser ist sehr sauber. � �
3. Am Ufer gibt es viele Hotels. � �
4. Am Walchensee ist es das ganze Jahr schön. � �
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Geübte und ungeübte Wanderer und Bergwanderer fi nden in der 
Region um den Walchensee ein Paradies. Zu den höchsten Bergen 
gehören der Herzogstand (1731 m), der Heimgarten (1790 m), der Si-

metsberg (1840m) und der Joch-
berg (1567m). Besonders beliebt 
ist der Herzogstand, er war auch 
der Lieblingsberg von Bayerns 
Märchenkönig Ludwig II. Man 
kann hinaufwandern oder mit 
der Schwebebahn fahren. Von 
oben hat man nach allen Seiten 
eine herrliche Aussicht auf die 
Berglandschaft und hinunter ins 
Tal auf die umliegenden Seen. 

Aber auch wenn man nicht wan-
dern oder Wassersport machen 

möchte, gibt es spannende Freizeitziele. Zum Beispiel das Wasser-
kraftwerk in Kochel oder das Freilichtmuseum Glentleiten. Dort 
bekommt man einen Einblick in die vielfältige Architektur und in die 
ländliche Alltagskultur Oberbayerns. Das Freilichtmuseum sammelt 
historische Bauten (z.B. Bauernhäuser), d.h. es baut sie am Original-
standort ab und in Glentleiten wieder auf. 
Künstlermuseen fi nden sich in Kochel (Franz-Marc-Museum) und 
Murnau (Gabriele-Münter-Museum und das Schlossmuseum mit 
Bildern des „Blauen Reiter“ und Sonderausstellungen), aber auch Gar-
misch-Partenkirchen und natürlich München sind eine Reise wert.  

3.  Richtig oder falsch? Lesen Sie noch einmal und kreuzen Sie an.
   R F

1.  Der höchste Berg am Walchensee ist der Herzogstand. � �
2.  Der Herzogstand war der Lieblingsberg von König 
 Ludwig II.  � �
3.  Wenn man sich für Kunst interessiert, gibt es auch 
 schöne Museen.   � �
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B  FRANZ MARC UND DER „BLAUE REITER“.

Der Maler Franz Marc wurde 1880 
in München geboren und starb 
1916, er fi el im ersten Weltkrieg bei 
Verdun (Frankreich). Franz Marc ist 
einer der bedeutendsten Maler des 
20. Jahrhunderts und Mitbegründer 
des Expressionismus in Deutschland. 
Zusammen mit Wassily Kandinsky, 
Gabriele Münter und anderen grün-
dete er 1911 die Künstlervereinigung 
„Blauer Reiter“. Zu den berühmtes-
ten Bildern von Franz Marc gehören 
die „Blauen Pferde“. Typisch für die 
Künstler des „Blauen Reiter“ ist, dass 
nicht mehr der Gegenstand wichtig 
ist, sondern die Bildkomposition, die 
Farbe und die Form. 

4.  Beantworten  Sie die Fragen.

a Franz Marc hat mit anderen Künstlern eine Vereinigung gegründet.  
 Wie heißt sie?

b  Was ist bei den Bildern dieser Maler wichtig?

5.  Sie wollen eine Woche Ferien mit einem Freund / einer Freun-
din machen. 

Wohin fahren Sie? 

Warum? 

Was machen Sie dort? 
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